
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Landshut
Gemeinde Bayerbach b.Ergoldsbach

Baudenkmäler

D-2-74-119-4 Armannsberger Straße 2. Kleinhaus, eingeschossiges Gebäude mit Steildach, verputzter
Blockbau, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-119-5 Armannsberger Straße 10. Kleinbauernhaus, eingeschossiges Gebäude mit
Flachsatteldach, teilweise getünchter Blockbau mit Kniestock, 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-119-13 Bayerbacher Straße 12. Ehem. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, zweigeschossiger
und verputzter Blockbau mit Flachsatteldach, Kniestock und zwei Giebelschroten, bez.
1763, im Kern Ende 17. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-119-14 Bayerbacher Straße 36. Einzelhof, Wohnstallhaus, eingeschossiges Gebäude mit
Steildach, verschindelten bzw. verputzten Blockwänden, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-119-16 Hölskofen 5. Wohnstallhaus, zweigeschossiges Gebäude mit Flachsatteldach,
teilverputzter Blockbau mit Traufschrot, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-119-15 Hölskofen 11 1/2. Filialkirche St. Anton, kleiner barocker, länglich-oktogonaler
Zentralbau mit westlicher Vorhalle, von 1712, mit Lisenen- und Putzgliederung,
verschindelter Dachreiter mit Zwiebelkuppel; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-119-11 Kirchbergstraße 15. Filialkirche St. Nikolaus, Saalbau, Anlage des 15. Jh., im 17. Jh. und
19. Jh. erweitert, Kapellenanbau 17. Jh., Gliederung durch Dreiecksstreben am Chor mit
Ecklisenen und Putzgliederung, südlich Chorflankenturm mit Geschossgliederung,
Blendbögen und Spitzhelm; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-119-1 Kirchplatz 6; Nähe Kirchplatz. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Saalkirche, neugotischer
Blankziegelbau, nördlich Chorflankenturm mit Spitzhelm, Gliederung durch Pfeiler und
Dachfries am Chor sowie Lisenen, Mathias Dendl, 1865/67; mit Ausstattung;
Friedhofskapelle, Blankziegelbau mit Satteldach, in historistischen Formen, 1867; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-74-119-17 Lottokreut 1. Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, zweigeschossiges Gebäude mit
Flachsatteldach, Blockbau-Obergeschoss und Giebellaube, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-119-3 Nähe Kapellenberg. Ehem. Feldkapelle, sog. Biberger Feldkapelle, massiver
Satteldachbau, im Kern 17./18. Jh.; südsüdöstlich an der Straße nach Pram.
nachqualifiziert

D-2-74-119-7 Paindlkofener Straße 8. Hofkapelle, massiver Satteldachbau, mit Putzgliederung in
historistischen Formen, um 1840/50; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-119-19 Penk 1. Kapelle, massiver Satteldachbau mit Dachreiter, Lisenen- und Putzgliederung,
neugotische Anlage von 1875; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-119-20 Pram 9. Filialkirche St. Martin und Nikolaus, Saalkirche, von 1758, Apsis romanisch, mit
kleinem Turm über der Apsis, mit Ackteckaufsatz und Zwiebelkuppel; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-119-2 Schloßstraße 2; Schloßstraße 4. Schloss, Anlage im Kern Vierflügelbau des 15. Jh.,
1892/93 im Neurenaissancestil umgebaut, Nordseite dreigeschossig mit
Pilastergliederung und Zwerchgiebel über Mittelrisalit, an der nordöstlichen Ecke
oktogonaler Erkerturm mit Kuppelhaube; Teile der Ökonomie, zweigeschossige
Satteldachbauten, teilweise mit Fachwerkobergeschoss, um 1850 und 1891; erhaltene
Teile der Einfriedung, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-119-10 Schusterfeld. Feldkapelle, kleiner massiver Satteldachbau, seitlich mit Blendbogen, 18.
Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-119-9 Steinbacher Straße 4. Kleiner Blockbaustadel, Satteldachbau, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-119-8 St.-Wolfgang-Straße 13. Filialkirche St. Wolfgang, Saalkirche, Langhaus im Kern
romanisch, Chor, Sakristei und Turmunterbau 2. Hälfte 15. Jh., nach Zerstörung im
Dreißigjährigen Krieg Wiederherstellung des Langhauses seit 1635, barockisiert, 1823
Einsturz im Chorbereich, wiederhergestellt, an der Nordwestecke Turm mit barocker
Kuppelhaube, Gliederung am Chor durch Dreiecksstreben, mit Putzgliederung; mit
Ausstattung; Friedhofsmauer, 17./18. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-74-119-6

 Anzahl Baudenkmäler: 18

Vogelbergstraße 11. Kleinbauernhaus, zweigeschossiges Gebäude mit Flachsatteldach,
Blockbau, Giebelseite mit überdachtem Taubenschrot, 17./18. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Landshut
Gemeinde Bayerbach b.Ergoldsbach

Bodendenkmäler

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des Schlosses von
Bayerbach, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen,
Wassergräben und abgebrochenen Gebäudeteilen
nachqualifiziert

D-2-7239-0129

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0130

Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik, der Gruppe Oberlauterbach und der
Münchshöfener Gruppe sowie Urnenfelderzeit und der Latènezeit. Bestattungsplatz der
Linearbandkeramik und des Südostbayerischen Mittelneolithikums sowie des frühen
Mittelalters mit verebneten Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-2-7239-0131

Siedlung und zwei verebnete viereckige Grabenwerke vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung, wohl verebnete Viereckschanzen der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7239-0132

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Metallzeiten (Bronzezeit),
sowie des Mittelalters und der Neuzeit.
nachqualifiziert

D-2-7239-0133

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0134

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0135

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0136

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0138

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0139

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeistellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0140
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Nikolaus in Greilsberg, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älterer Bauphasen sowie mit Elementen einer Wehrkirche.
nachqualifiziert

D-2-7239-0141

Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik und der Gruppe Oberlauterbach.
nachqualifiziert

D-2-7239-0142

Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik, der Gruppe Oberlauterbach und der
Münchshöfener Gruppe, der Bronzezeit, der Laténezeit und des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7239-0143

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0144

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0145

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0146

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0147

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0148

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0149

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0150

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0151

Verebnetes viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0152

Siedlung des Neolithikums, der Bronze-, Urnenfelder- und Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-2-7239-0210

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Wolfgang in Gerabach, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7239-0213
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der
abgebrochenen früheren Kirche Mariä Himmelfahrt in Bayerbach und ihrer
Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-2-7239-0216

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7239-0275

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0002

Verebneter Graben eines Grabenwerkes vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0003

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0026

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Martin in Pram, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0307

Untertägige Befunde im Bereich des abgegangenen, mittelalterlichen und
frühneuzeitlichen Hofmarksschlosses von Feuchten, darunter die Spuren von
Vorgängerbauten, abgebrochenen Gebäudeteilen, Wassergraben und Gartenanlagen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0310

Untertägige Befunde im Bereich der frühneuzeitlichen Kath. Filialkirche St. Antonius in
Hölskofen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 33

D-2-7339-0312
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